Mein Kind ist getauft - und dann?

Nach der Taufe beginnt die eigentliche Aufgabe der Eltern und Paten: das Kind christlich zu erziehen, es zum Gebet und zur biblischen Überlieferung heranzuführen. 

Das kann z.B. durch 

· das tägliche Beten mit Ihrem Kind vor dem Essen und abends am Bett, 

· durch das Erzählen von biblischen Geschichten geschehen. 

Hilfen dazu bieten wir Ihnen als Evangelische Kirche. Einzelheiten besprechen wir im Taufgespräch.

GEBET ZUR TAUFE

Gott, du Schöpfer alles Lebens, wir danken dir für dieses Kind, das du seinen Eltern geschenkt und jetzt in der Taufe zu deinem Kind gemacht hast. 

Wir bitten dich: Behüte dies Kind und seine Eltern auf ihrem Wege. Lass es im Vertrauen auf deine Güte fröhlich heranwachsen, und lass den Eltern die Erziehung ihres Kindes gelingen. 

Vollende an Ihnen und an uns allen, was du in der Taufe angefangen hast. Das bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.
Taufanmeldung und alle weiteren Informationen:

Pfarramt I: Pfr.in Regina Reuter-Aller
Gr. Binsachstr. 54, 
74219 Möckmühl, Tel. 06298/1366

Pfarramt.Moeckmuehl-1@elkw.de

Pfarramt 2:  Pfr. Markus Kettnacker-Prang
Joh.-Seb.-Bach-Str. 28

74219 Möckmühl,Tel. 06298/1684

Pfarramt.Moeckmuehl-2@elkw.de
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN MÖCKMÜHL, BITTELBRONN, RUCHSEN

INFOBLATT ZUR TAUFE

für Taufeltern, Patinnen und Paten

Was ist die Taufe?

In der  Taufe sprechen wir dem Täufling Gottes Segen zu und nehmen ihn in die Evang. Kirche auf.


Die Grundlage der  Taufe ist, was Jesus Christus von der Taufe gesagt hat: 
„Mir ist gegeben alle Macht im Himmel und auf Erden. Darum gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“

Die Paten

Die Eltern des Täuflings können dem Pfarramt bis zu drei Paten vorschlagen, die gemäß der Taufordnung der Ev. Landeskirche in Württemberg folgende Voraussetzungen erfüllen müssen:

Es muss mindestens ein evangelischer Pate benannt werden. Gelingt es den Eltern des Täuflings nicht, geeignete Paten zu finden, so sollen Taufzeugen aus der Gemeinde bestellt werden.

· Pate kann nicht sein, wer keiner christlichen Kirche angehört.

· Paten müssen dem Pfarramt eine Patenbescheinigung neuesten Datums vorlegen, die sie bei dem Pfarramt beantragen können, bei welchem sie mit ihrem Hauptwohnsitz gemeldet sind.

Der Taufgottesdienst

Taufen werden bei uns immer im Sonntagsgottesdienst gefeiert. Wir bitten Sie, am Taufsonntag kurz vor dem Gottesdienst zu kommen. Bitte setzen Sie sich in die vorderen Bankreihen nahe am Taufstein. Nach der Einleitung der Tauffeier durch den Pfarrer werden Sie als Familie nach vorne gebeten (gerne können auch alle Kinder ihrer Familie dabei sein). 

Der Pfarrer stellt Ihnen dann zwei Fragen:

Frage 1: Wollt ihr, dass euer Kind auf den Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes getauft wird, so antwortet: Ja, ich will. - 
Sie antworten: Ja, ich will

Frage 2: Seid ihr bereit, das eure dazu beizutragen, dass euer Kind als Glied der Gemeinde Jesu Christi erzogen wird, so antwortet: Ja, mit Gottes Hilfe. - 
Sie antworten: Ja, mit Gottes Hilfe.

Danach folgt die Taufhandlung, sowie das Anzünden der Taufkerze an der Altarkerze. Meist hält eine Patin oder ein Pate das Kind über den Taufstein.
Der Taufspruch für Ihr Kind

Die Eltern werden gebeten, für ihr Kind einen Taufspruch aus der Bibel für ihr Kind auszuwählen.  

Viele passende Taufsprüche mit Erklärungen finden Sie auch im Internet unter www.taufspruch.de.
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Die Taufkerze für Ihr Kind

Es ist ein alter Brauch, dem Täufling eine Taufkerze zu schenken. Eine Taufkerze mit entsprechenden christlichen Symbolen könnte ein Geschenk der Paten an den Täufling. Eine schöne Idee ist es auch, den Namen des Täuflings auf die Kerze zu schreiben.

Eine herzliche Bitte

Wir bitten Sie, während des Gottesdienstes und insbesondere während der Taufhandlung nicht zu fotographieren und zu filmen. Im Anschluss an den Gottesdienst können gerne am Taufstein noch in aller Ruhe schöne Fotos gemacht werden. 
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